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' Beilage zu Rr . 308 der Karlsruher Zeitung.
Sonntag , SV . Dezember L8- V.

^ Deutschland
' F. « ktlm . 27. De;- Dem BundeSrath liegt jetzt auch
der Etat für die Vcrwaltmig der kaiserlichen Marine auf
das nächste Iah « vor. Die Einnahmen find veranschlagt
auf 315 .537 M. . 106.857 M . weniger als im Vorjahr,
die NvHaden auf 25,222,520 M . gegen 21,672,073 im
VorLhr . Die Mehrausgaben falle» vorzugsweise auf ' die
KapUr MMirpersonal ^ Jndirnsthaltung der Schiffe und
Fahrzeuge, Werstbetrieb und Artillerie . Dazu kommm noch
an einmaligen Ausgaben 34,826,526 M. gegen 28,577,000
M . Die Mehrforderung beruht besonders daraus, daß zur
Wiederergänzung der im Etat für ).876 mit Rücksicht auf
die Bestände des Restenfonds vorläufig abgesetzten 23,000,000
M . noch 15,118,226 M . erforderlich sind gegen 6,841,774
M . im Vorjahre .

Die Nachricht, daß nach den Ferien der BundeSrath so¬
fort den Tag der Reichstags-Eröffnung ftstsetzen werde, kann
schon deßhaw nicht richtig fein , weil nach Artikel 12 der
Reichsversaffung dem Kaiser allein das Recht zusteht, Bun¬
desrath und Reichstag zu berufen , zu eröffnen, zu vertagen
und zu schließe». Der Bundesrath hat sich demnach mit
der Frage wegen des Termins für die Berufung des Reichs¬
tags nicht zu beschäftigen .

EbMo entbehrt
' di? Nachricht der Begründung , daß auf

Antra- H« österreichischen Regietun- um die Mitte Januars
die Wiederaufnahme der Verhandlungen über Erneuerung
des deutschiösttzrreWschen Handelsvertrags erfolgen werde.
Bisher ist von keiner Seite der Beginn neuer Verhandlungen
zu einem bestimmten ZLltvuukt . angeregt wprden.

Nach Artiki 4 der Relchsversaffung gehört das Auswande-
runtzSWHkn zu > denjenigen Angelegenheiten , deren gesetzliche
Regelung ' dem Reiche zusteht. Auf Grund dieser Verfas-
jungsyestimmung hohen bereit? vox längerer Zeit Erhebungen
übe«. diesen Gr-enstand stattgefündcn und es steht zu erwar¬
ten , daß derselbe bald einer gesetzlichen Regelung unterzogen
werden wird . Die Mittheilung der „Tribüne" , daß eine
erneute Anregung jetzt beim BundeSrath Seiten ? der preu¬
ßischen Regierung erfolgt fei und daß man im Reichskanzler -
Amt neuerdings Borarbeiten begonnen habe , um den Gegen¬
stand schon im nächsten Reichstag zum Austräg zu bringen ,
ist, wie, ich höre, völlig unrichtig . /

Zu einer anderweiten Regelung der telegraphischen, Be¬
ziehungen mit Frankreich ist am 11 . Dezb«. ei« neues Ueber-
einkommcn abgeschlossen worden, welches auf den Grundsätzen
der Durchführung der Einheitstaxe, her Beseitigung der bis¬
herigen Tarifstufen- und de-: Einführung des reinen Wort¬
tarifs beruht. Vom 1 . Januar ab treten hei den Telegra-
phenanstalken die neuen Bestimmungen in « aft ; im klebri¬
gen bleiben die allgemeinen Bestimmungen des internationa¬
len TelegraphenvertragS in Geltung.
- . »— — fu -

Badis cher Landtag

KksetzeSentwurf , die Einführung der ReichS -
Jüsttzgesetze im Großherjo gthüm Baden betr .
(Fortsetzung aus der Beilage Nr . 307 .)

Titel lV. Polizri - Strafgewall .
^ Staats -Polizeibehörden

Z 69 . Die Bezirks - Polizeibehörden sind befugt,
bei Uebertretungen die in den Strafgesetzen angedrohten Stra¬
fen nach Maßgabe von 8 453 R.St .P .O . fcstzusetzen und
zu vollstrecken .

8 70 . Bezüglich der örtlichen Zuständigkeit der Polizei¬
behörden finden die 88 7 und folgende R-St .P .O . entspre¬
chende Anwendung .

8 71 . Den Bezirks -Polizeibehörden stehen hinsichtlich des
zur Vorbereitung der Strafverfügung erforderlichen Verfah¬
rens die in 8 159 der R.St .P .O . erwähnten Befugnisse
der Staatsanwaltschaft zu.

8 72 . Bei Uebertretungen in Bezug aus Eisenbahnen
<8 62 des Reichs - Bahnpolizei - Reglewents vom 4. Januar
1875 , bad. Ges.Bl. Nr. 7) und 8 157 des badischen Po -
lizchStrafgesctzbuches (bad. Ges.Bl . von 1871 Nr . 58) steht
die in 8 69 erwähnte Befü-niß , jedoch nur bezüglich für
verwirkt erachteter Geldstrafen , den Bahnhofs -Vorständen ,
und bei Uebertretungen der Verordnungen für die Häfen
und Ein- und Ausladeplätze am Rhein und dessen Neben-
flössen, sowie am Bodens« der mit Verwaltung des Hafens
beauftragten Finanzbehörbe zu.

8 73. Gegen die Strafverfügungen der in den 88 69
und 72 genanntm Behörden steht dem Beschuldigten außer
dem Antrag auf gerichtliche Entscheidung die Beschwerde an
die höhere Polizei -, bezhw . Eisenbahn - oder Finanzbehörde zu.

Diese Beschwerde muß binnen einer Woche nach Bekannt¬
machung der Strafverfügung bei der Behörde , welche die¬
selbe erlassen hat , mündlich oder schriftlich unter Bezeich.
nung der Beschwerdepunkteangezcigt und gerechtferti,t werden.

Gegen eine Versäumung der Beschwerdefrist ist unter den
in den 88 44 und 45 der R .St .P .O. bezeichneten Voraus¬
setzungen Wiedereinsetzung in den vorigen Stand zulässig.

Die Ergreifung des einen Rechtsmittels hat den Verlust
des imder« zur Folge.

8 74 . Bezüglich der Kosten finden bei Erledigung der
Sache im Verwaltungswege die 88 496 und folgende der
R .St .P .O. entsprechende Anwendung .

Im Uebrigen wird das Verfahren im Verwaltungswege
durch Verordnung geregelt .

8 . Bürgermeister -

8 75. An Orten , woselbst die Handhabung der Orts¬

polizei dem Bürgermeister übertragen ist , kann dieser
wegen folgender Übertretungen:

s . R.St .S .B . 8 360 Z. 11 und 13 . 8 361 Z . 4 und
9 hinsichtlich der Begehung strafbarer Verletzungen der Ge¬
setze zum Schutze der Feldfrüchte ; 8 365 , § 366 , 8 367
Z . 12. § 568 Z . 1 , 2 und 4- 9,

b . Bad . P .S1.G.B . Z 49 Abs . 1 . 88 52 , 56—59 , 74
—78, 95, 96 Z . 2 , 100 , 103 Abs, 3 , 108 Z. 5 , 109
Z. 2, 114 Z . 4 und 5- 120, wenn nicht Landstraßen in
Frage stehen , 121— 124, 132, 134 b, 136 , 143 , 144 , 145
und 147,

8 5 der zum Vollzüge des 8 111 der Gemeindeord¬
nung ergangenen Verordnung vom 22. Jan. 1833 (R .Bl.
Nr. 6) über die Veräußerung von Bürgerholz- Gaben,

(1. 8 148 Z . 1 und 8 149 Z . 6 der Reichs - Gewerbe¬
ordnung (R .G.Bk. 1871 Nr. 45, bad . Ges.Bl. 1871 Nr. 44) ,

Art. 51 des Wassergesetzes vom 25. August 1876
(Ges.Bl. Nr . 36),
wenn sie innerhalb der Gemarkung verübt sind, ine gesetzlich
angedrohten Strafen jedoch nicht in höherem Betrage , als
bis zu 2 Tagen Hast oder bis zu 10 M . und in Städten
von mehr als 3000 Einwohnern bis zu 30 M . Geldstrafe
nach Maßgabe von 8 453 der St .P .O . durch

"Verfügung
festsetzen und vollstreckm .

8 76 . Der Bürgermeister kann jedoch gegen die unmittel¬
bar Vorgesetzten überhaupt keine Strafe und gegen Standes¬
herrn und Grundherrn der Gemarkung , sowie gegen Staals -
beamte , staudes - und grundherrlichc Beamte , Geistliche/
Schullehrer , Förster , insofern sie in ihrim Dicnstbezirk eine
UcbertretuNg begehen , keine Haftstrafe erkennen.

8 77. Hält der Bürgermeister eine seine Befugniß über¬
steigende Straf « für verwirkt, oder steht ihm gegen den An-
gezeigten eine Befugniß zur Strafverfügung nicht zu, so hat
er Vorlage an die Bezirks -Polizeibehörde zu machen.

8 73 Die Bestimmungen der 88 73 und 74 finden
auch auf die den Bürgermeistern überlassenen Fälle entspre¬
chende Anwendung . Die Beschwerde im Verwaltungswege
geht an die Bezirks -Polizeibehörde.

8 79. Auch wenn gerichtliche Entscheidung bei dem Amts -
gerichte oder dem Bürgermeister gegen die Strafverfügung

^deS Letzteren beantragt wird , hat der Bürgermeister , falls er
nicht die Strafverfügung zurücknimmt , die Akten der Be¬
zirks - Polizeibehörde vorzulegen, welche nach Abs . 2 dcS
8 454 der R .St .P .O . verfährt .

8 80 . Die Bczirks -Polizeibehörde kann auch in Fällen ,
für welche der Bürgermeister zuständig ist , die Strafe selbst
festsetzen, wenn entweder der Bürgermeister nicht «»schreitet
oder ihr eine dessen Befugnisse übersteigende Strafe verwirkt
scheint .

Letzlcrenfalls finde/jedoch , wenn der Bürgermeister bereits
eine Strafverfügung .erlassen hat , eine Ueberuahme der Sache
durch die Bezirks - Polizeibehörde nicht mehr statt , sobald ge¬
richtliche Entscheidung beantrag ^ oder die Strafverfügung
des Bürgermeisters durch unbenutzten Fristsblauf oder aus¬
drückliche Unterwerfung vollzugsreif geworden ist.

Titel V. Forst - Strafsachen .
L . Allgemeine Bestimmungen.

8 81 . Für die , mit Gefängnißstrafen bedrohten Forst -
vergehen (Forstgesetz 88 168 Abs 3, 169, 169s , 169b ,
sowie 8 171 bei Werthbeträgen über 50 M . , ferner für die
Fälle des 8 178 Abs. 2 des Forstgesetzes bei Werthbeträgen
über 150 M . gelten hinsichtlich der sachlichen Zuständigkeit
und des Verfahrens der Gerichte die allgemeinen Bestim -
mvngen dek"Reichs ° GerichtSverfasfung und der Reichs -Straf -
prozcß-Ordnung.

8 82. Bei Forstpolizei - Uebertretungen der in
8 176 Absatz 1 , 8 177 und § 178 Absatz 2 bei Werth-
beträgen bis zu 150 M . und Absatz 3 des Forstgesetzes be¬
zeichneten Art finden die 88 69—74 dieses Gesetzes An¬
wendung . , »

8 83. Für sonstige einfache Forstfrevel (Forstgefetz
88 158 bis 168 Absatz 2, § 171 , bei Werthbeträgen , bezw.
Werth- und Schadensbeträgen bis zu 50 M ., 8 172 Abs.
2, 8 172s , 88 173- 175, 8 176 Abs . 2) gelten die de-
sonderen Vorschriften der nachfolgenden 88 84—92 dieses
Gesetzes .

Außerdem finden dabei die Bestimmungen der 88 153
bis 155 und 217—218 s des Forstgesetzes vom 15. No¬
vember 1833 (Reg .Bl. 1834 Nr. 2) , bezw . vom 6. März
1845 (Reg Bl . Nr. 6) Anwendung . In 8 217 werden
übrigens die Worte : „ ohne Zulassung eines Rekurses hie -
gegen " gestrichen .

L . Einfache Forstfrevel
8 84 . Die Aburtheilung der einfachen Forstfrevel erfolgt

durch die Amtsgerichte ohne Zuzug von Schöffen .
Die Vertretung der Staatsanwaltschaft wird im Verord¬

nungswege geregelt .
8 85 . Die Aburtheilung geschieht periodisch auf Grund

von Frevelregistern, welche die Bczirksforsteien ^monatlich
einzureichcn haben. Dringende Fälle sind jedoch auf An¬
trag der Bezirksforstei sofort einzeln zu erledigen.

8 86 . Auf Grund der Frevelrcgister werden zunächst
Strafbefehle nach Maßgabe des 8 449 der Reichs -Stras -
prozeß-Ordnung gegen die Thäter und die nach den 88 153
bis 155 des Forstgesetzes haftbaren Personen erlassen.

8 87. Die Zustellungen werden durch das Amtsgericht
unmittelbar veranlaßt . Für den Nachweis derselben können
im Vcrordnungswege einfachere Formen zugelaffen werden .

8 88. Für sämmtliche Fälle eines Forstbezirkes (Fre¬

velregisters ) , bei welchen Einspruch gegen den Strafbefehl
erhoben wurde , ist alle zwei Monate in der Regel eine ge¬
meinsame Hauptverhandlung anzuordnen .

Die Anzeigepersonen werden dabei nur einmal beeidigt.
Finden am gleichen Tage mehrere Hauptverhandlungen statt,
in welchen die gleichen Anzeigepersonen auftreten , so genügt
ebenfalls eine einmalige Beeidigung.

8 89. Den beschädigten Waldeigenthümern wird von der
abzuhaltendrn Hauptverhandlung mit dem Ansügen Nachricht
gegeben , daß ihnen freistehe , derselben anzuwohnen .

Fern« erhalten dieselben nach Erledigung der Einsprüche
eine Uebersicht sämmtlichec ihnen zuerkannter Entsckädigungr-
beträge .

8 90. Als gemeinsames Protokoll der Hauptverhandlung
dient das Frevclregister , in welches für jeden Fall lediglich
das Hauptetgebniß der Verhandlung , das erlassene Urtheil
und dessen Verkündigung emzutragen sind . Urthkilsgründe
find nur anzugchen , wenn eine von dem ergangenen Straf¬
befehle abweichende Vrrurtheilung oder eine Freisprechung er¬
folgt. Nach der Beschaffenheit einzelner Fälle können übriz
gens für dieselben besondere Protokolle ausgenommen werden.

8 9l . Ein Beschuldigt« , dessen Einspruch sich unbe¬
gründet erweist , hat die dadurch veranlaßten besonderen Aus¬
lagen der Staatskasse zu ersetzen. Sonstige Kosten werden
nicht erhomn .

8 92. Im Uebrigen finden die allgemeinen Vorschriften
der Reichs -Strafprozeß-Ordnung Anwendung.

Titel VI. Finanz - Strafsachen ,
ä . Stenern und Zölle.

8 93. Die Finanzbehörden sind befugt, wegen Zu¬
widerhandlungen gegen die Vorschriften über »die Erhebung
von Steu«n und Zöllen Strafen nach Maßgabe von 8 459

' der R .St .P .O . festzusetzen und zu Vollstrecker «.
8 94. Hinsichtlich der örtlichen Zuständigkeit der Finanz¬

behörden finden die 88 7 u. ff. der R . St .P .O . entsprechende
Anwendung.

ß 95, Den Finanzbehörden stehen hinsichtlich dp: Ver¬
folgung von Zuwiderhandlungen der in 8 93 bezeichneten
Art die in den §8 98, 105, 127 , 159 d« R .St .P .O. der
Staatsanwaltschaft eingeräumten Befugnisse zu.

8 96. Gegen den Strafbescheid der Finanzbehörbe steht
dem Beschuldigten außer dem Anträge auf gerichtliche Ent¬
scheidung die Beschwerde an die höhere Finanzbehörde zu .

Diese Beschwerde muß binnen ein« Woche nqch der Be¬
kanntmachung des Strafbescheids bei der Behörde, welche
denselben « kaffen hat , oder bei derjrnigen, welche ihn bekannt
gemacht hat , mündlich oder schriftlich unter Bezeichnung Her
Beschwerdepunkte angezcigt und gerechtfertigt werden., Gegen
eine Versäumung der Beschwerdefrist ist unter den iy den
8§ 44 und 45 der R.St .Pr.O . bezeichneten Voraussetzungen
Wiedereinsetzung in den vorigen Stand zulässig.

Die Ergreifung des einen Rechtsmittels hat den Verlust
des anderen zur Folge.

8 97. Bezüglich der Kosten finden bei Erledigung der
Sache im Verwaltungswege die §8 496 und folg , der R .¬
St .Pr .O . entsprechende Anwendung.

Im Uebrigen wird das Verfahren im Verwaltungswege
und die Zuständigkeit der Finanzbehörden durch Verordnung
geregelt.

L . Hundstxen und Grmeiudeabgabe«.
8 98 . Bei Zuwiderhandlungen gegen die Vorschriften

über Entrichtung von Hundstaxen (Gesetz vom 21 . Novbr.
1867 , Reg .Bl . Nr . 54, bez . vom 22. Mai 1876, Ges.-Bl.
Nr . 19) sind die Bezirks -Verwaltungsbehörden (Bezirks¬
ämter) befugt, die Strafen nach Maßgabe von 8 459 der
R .St .Pr .O . fcstzusetzen und zu vollstrecken.

8 99 . In dem Gesetze vom 18 . Dezember 1867 (Reg.¬
Bl . 1868 Nr . 1) über die Bestrafung der Vorenthaltung
von Gemeindeabgaben wird Absatz 1 des 8 3 gestrichen und
8 4 also gefaßt :

„ Bei Zuwiderhandlungen gegen dieses Gesetz kann der
Bürgermeist« (auch wo ihm die Handhabung der OrtS-
Polizei nicht übertragen ist) die Strafe nach Maßgabe
des 8 459 der R .St .P .O. festsetzen und vollstreckm. "

8 100 . Gegen die nach den beiden vorhergehenden Para¬
graphen erlassenen Strafbescheide der Bezirks -Verwaltungs¬
behörden, . bezw. Bürgermeister findet außer dem Antrag auf
gerichtliche Entscheidung die Beschwerde im Verwaltungs¬
wege nach Maßgabe der §8 73 und 78 statt . Der ß 74
findet auch hier Anwendung . (Schluß folgt .)

Literatur .
— Die bei Otts Iante in Berlin erscheinende , D. e utsche

Roman - Zeitung " beginn ! das neu« JahreSquarlal mit einem
vielversprechenden Memoirenronian , betitelt .Don Lottario — An¬
den Memoiren eines Abgeschiedenen " . Nach dem Programm diese «
Romans, welchem die politischen und geschichtlichen Ereignisse der letz-

l ten Jahrzehnte zu Grunde liegen , die der Verfasser nicht allein mit.
> erlebt , sondern bei welchen er auch vielfach handelnd betheiligt ge-
! wesen, verspricht derselbe von großem Interesse .zu werden, ohne die
i Leser durch den in sog. modernen Zeitromanen üblichen raisonniren-
! den Ton zu ermüden. Der Name des Helden Don Lottario ist ein

fingirter, nicht aber die Person , hinter der sich der Verfasser verbirgt,,
welcher mit den in diesem Romane geschilderten Größen des öffent¬
lichen Leben » fast ausnahmslos in persönliche Berührung gekommen

! ist . — Neben diesem Romane beginnt die „Roman-Zeitung " noch mir
! einer Erzählung, betitelt „ Wie sie lieben und hassen ", von P . K. RoS-
i ezger, dessen Schriften in neuester Zeit sich einer großen Beliebtheit
! erfreuen. Auch bar Feuilleton von Robert Schweichel verdient her¬

vorgehoben zu werden.



Handel und Lerkrixr.
Neuester Frankfurter Kurszettel iw Hauptblatt !

IIs. Seite.
Handelsberichte .

Berlin , 28. Dez . Getreidem-rrkk . ( BchlnAericht .) Weizen per i
De, . 215.— per April -Mai 310 .— , per Mai -Juni 211 .— . Roggen i
per Dez . 140.—, Per April -Mai 144 SO, per Mai -Juni 144.— . Rüböl >
io x 69 .60 , per Dezbr . 69 .50 per April -Mai 70 .50 , per Mai -Juni
7050 . SpiriruS loco 49 .—, per Dez. 49 .60, per April -Mai 51.75,
per Mai -Juni 51 .90 . Hafer per Dez . 131 . — , per Lpril -Mai 139.50.
Schön .

Köln 28. Dez . (Achlnßbericht.) Weizen — . loco hiesiger 24.— ,
»yo- fremder 22 .50, per März 22 .15, »er Mai 22 .05 . Roggen >oco
diesiger 17 .50 per März 15.45 , per Mai 15.45 . Hafer loco hiesiger
16 .—, per März 15. — . Rüböl «ex» 38.50 , per Mai 37 .40.

Hamburg , 28 . Dez. Schlaßbericht. Weizen fest , per Dezbr.
212 G . , per Jan .-Febr . 211 S ., per April - Mai 214 G . Roggen per
Dezbr . ISO per Jan .-Febr . 149 G, per April - Mai 151 <8 .

Bremen , 28 . Dez . Petroleum . (Schlaßbericht.) Standard white
>>>oo 12.20 , ver Januar 12 .25 b . u . K., per Februar — , per
März — . Fest . Wocheuablieferungen 16736 Barrels .

Mainz , 28 . Dez . Weizen per März 21.85. Roggen per Marz
15.60 . Hafer per März 15. . Rüböl per Mai 37 .70.

61, . Paris , 27 . Dez . (Börsennachricht .) Man hatte zu¬
erst , da Sonsol» nur niedriger gemeldet wurden , einen neuen
Anlauf genommen, wußte aber später wieder zurückweichen , als da-
leitende Papier der City noch ei« weiteres Achtel einbüßte. Die
orientalische Frage , die angeblich nahe bevorstehende Rückkehr deS
Fürsten BiSmarck nach Berlin , die Bildung einer Ministerium » De-
preii»- Crispi , alles die» macht der Börse manchen stillen Kummer
und e» hat nicht den Anschein , als ob sie in den letzten Tagen de- schei¬
denden Jahre » freundlicher blicken werde. Schluß flau : Sprozent.
Rente 107 .70 nach 1 ( 8 .05, im Nachgeschäft sogar 107.62 . 3pr «z .
71 .92 nach 72 .27 , Italiener 73 Fr ., österr. Goldrente 68 '/,«. Türken
8 .60, Banqne ottowane 846 , Egypter 165 62 , span, äußere Schuld
12'

,^ , österr. StaalSbahn 537, Lombarden 158, Banqu « de Paris 1040,

Foncier 640, Mobilier 158 , spanischer Mobilier ( 50, Suezakurn 742.
sParir , 38 . Dez. R Lböl per Dezbr 101 .75, per Januar 100.50,

per Januar -April 9950 , Per Mai - August 96 .25 kpiritus per
Dezbr . 58 .25 . per Mai - Au guft 61 .25 . Zucker , weißer , disp.
Nr . 3 per Dezbr. 62 . — , per Januar 62 .25 , per Jau .- April 63 .— .
Mehl 8 Marken , per Dezbr . 7050 . per Jan .-Febr . 69.75 , per
März -April 69 .75 , per März - Juni 69 .75 . Weizen per Dezbr . 32 .75,
per Jan .- Febr . 32.50 , per M Lrz-April 32 50, per März -Juni 3S.50.
Roggen per Dezbr . 19.50 , per Jan .- Febr . 1950 , per März -April 1975 ,
per März -Juni 20.25.

Amsterdam , 28 . Dez . Weizen ans Termine unver ., per März
319 , per Mai —. Roggen loev still, aus Termine matter , per März
190, per Mai 192 . Rüböl ioco 43 , Per Mai 42' ,, , per Herbst 41' /, .
Raps loco —, Per Mai — , per Herbst —.

Antwerpen 28 . Dez . Petrolenwmarkt . Schlußbericht. Stim - -
wung : Fest. Rafstnirte », Type weiß disponibel 31' /, b^ 31 ' /, B ., Dez.
31 /, b . 31 '/, B . . Jan . 31- /» b.. 81 -/, B . . Febr . - b.. 31 -/, B .,
Mär , - d.. 31 -/, B.

London , 28. Dez. Vetreidewarkt . Schlußbericht. Englischer
Weizen fest, fremder auziehend, angekowmcne Ladungen sehr fest.
Hafer - /»—-/, sh . theurer . Andere KetrAdearte « fest. Zufuhren :
Weizen 56400 , Gerste 18400 , Hafer 23400 O .

London . 28. Dez . (11 UhrJ TonsolS 94- ' /,, , Lombarden —, !
Italiener 72' /,, . 1873er Russen 76 '/, . !

Land an , 28. Dez . (2 Uhr.) EonsalS 94 -/, . suud. Amerik. 105 -/, . ^
Liverpool , 38 . Dez . B a u m » o k l e n m arkt . Uwsatz -

7000 Ballen . Schwach. !
Ne « - D « rk , 27 . Dez. (Schlnßknrse .) Petroleum in New-Jork

13-/, , dtv. in Philadelphia 13 , Mehl 5,50 , Mai » (old mixe») 60,
rother Winterweizen 1,45 , Kaffee , Rio good fair 17' /, . Havanna -
Zucker 7s/„ Getreidesracht 6 , Schmalz 8' /„ Speck 7 -/, .

Baumwall -Zufuhr 86000 B ., AnSfuhr nach Grvßbritannien 10000
B ., do. nach dem Eontineat 7000 B.

Hamburg , 27 . Dez . Laut Telegramm find die Ham¬
burger Post - Dampfschiffe : „Lefpug"

, am 12. Dezbr . von
Hamburg und am 15. Dezbr . von Havre abgegangen, nach einer Reise
von 10 Tagen 8 Stunden am 26 . Dezbr ., 5 Uhr Morgen », wohlbe¬

halten in New - Jork augekowmen ; . Pommerania " , am 19. Dezbr . von
Hamburg abgegangen, a« 22 . MorgeuS von Havre nach Reu - Iork in
See gegangen. . Herder' wurde am 26 . Dezbr . von Hamburg über
Havre nach New - Aork expedirt; „ Liwbria »

, am 13 . Dezbr . von New-
Aork in See gegangen, ist nach einer Reise von 9 Tagen 15 Stun¬
den am 23. Dezbr ., 5 Uhr Nachmittag», in Plymouth , am 24. in
Cherbourg und in der Nacht vom 25 . zum 26 . Dezbr . in Cuxhaven
eingetroffen. Da » Schiff überbringt 103 Paffagiere , 115 Briessäcke ,volle Ladnng und 70,000 Dollar » Lonianten . — Aus der Reise von
Hamburg nach Westindien find : . Suevia *, am 8 . Dezbr . von Ham¬
borg und am 11. von Havre abgegangen, nach einer sehr schnellen
Reise von 13 Tagen am 24 . Dezbr. glücklich in St . Thomas ange-
kommeu ; „Bandalia '

, am 22 . Dezbr . von Hamburg abgegangen, am
24. Dezbr . in Havre eiugetroffe». — . Franconio "

, auf »er Rückreise
von Westiudien nach Hamburg , am 10. Dezbr . von St . Thomas ab-
gegangen, ist am 23. Dezbr . in Plymouth und am 24. in Havre an-
gekommen . — »Buenos AyreS' wnrde am 20. Dezbr . von Hamburg
über Lissabon nach Brasilien und de« La Plata expedirt und ging
am 21. in See . »Montevideo'

, ebenfalls qpf der Reise nach Brasi¬
lien und dem La Plot », am 7. Dezbr . von Hamburg abgegauge«,
pasfirte am 19 . Dezbr . St . Biucent (Cap BerdS). — Auf der Rück-
reise vom La Plata und Brafilirn nach Hamborg find : »Valparaiso ' ,
am 5. Dezbr . von Bahia »»gegangen, am 23 . Dezbr . in Lissabon an -
gekommen und nach Hamburg « eitergegaugen ; »Rio '

, am 18 . Dezbr .
von Bahia »ach Himburg io See gegangen.

WitterungSbeobacOtnugen
dir- « rtrvrologischri, Starts« Karlsruhe .

Thermo - FeiiL -
Meter Wmd. Himmel .

-s- 1 .0 79 SW . bedeckt
-4- 0 .2 98 klar
— 1 .8 98 W. bedeckt

' Varo-
! meter.

Dezbr .
28 . « ttge. ruhr 752.6

. R-chta suhr 7H4L
29 . «kg«. 7 NP

Bemer taug .

stürmisch.
veränderlich.

Verantwortlicher Redakteur :
Heinrich Sollt » Karlsruhe .

ventilier
und

Nönigtich Preußischer Staats -Anzeiger .
In dem amtlichen Theile werden die Gesetze , Verordnungen und Bekannt¬

machungen, Ordensverleihungen und Ernennungen pnblizirt .
Der nichtamtliche Theil enthält eine Zusammenstellung der bedeutendsten that -

sächlichen Begebenheiten in der Tagespolitik , — Referate über die Verhandlungen d«S
Deutschen Reichs- u . Preußischen Landtages, — sowie die nach dem stenographischen
Berichte mitgetheilteu Auslassungen der BuudeS - Bevollmächtigten
rrsp . der Minister — Verzeichnisse der Havptgewinne drr Königlich Preutzi -
scheu Klaffen- Lotterie, - Kunst- n. wissenschaftliche Gewerbe- , Handels - und statistische
Nachrichten aller Art , — den täglichen amtlichen TourSzettel der Berliner Börse rc.

Da » mit dem Reich»- « . Staats -Anzeiger verbundene „ Ceutral -Haudelsregister
fir -aS Deutsche Reich" enthält die Bekanntmachungen der Eintragungen rc . in den
Handelsregistern der BnadeSftaaten , einschließlich der Waarenz eichen und Muster
auf Grund der Gesetze über den Marken - und Musterschutz, und die iw Patent¬
gesetz vorgeschriebeneu Bekanntmachungen , sowie die Konkurse, Tarif - und Fahr -
plaa - Ae«derungen der meisten dentschen Eisenbahnen . — DaS Central - HandelSj -
register kann auch separat zum Preise von 1 Mark 50 Pf . vierteljährlich durch die
Post und den Buchhandel bezogen werden.

> DaS „ Post -Blatt " , welches in der Regel am 1. jeden QuartalS -MonatS er¬
scheint , bringt Nachrichten von allgemeinerem Interesse für den Verkehr mit der Post.
Die Insertion »gebühren für oen mit demselbenverbundenen BerkehrS-Lnzciger betragen
pro »gespaltene Petitzeile 80 Ps . Die Auflage deS PostblatteS beträgt circa 14,000
Exemplare .

Der AbouuementSpreiS deS Deutschen Reichs- und Preuß . Staats - An¬
zeiger» beträgt pro Quartal 4 M . 50 Pf » der In sertionSP reis einer Drück-
zeile 30 Pf .

Alle PoSanstalren nehmen Bestellungen au , für Berlin auch die Expedition,
8.1V., Wilheimstraße Nr . 32.

Die „ Allgemeine Brrloosuugs -Tabelle " des Deutschen Reich », und Königlich
Preußischen Staats -Anzeiger», welche in Folge amtlicher Veranlassung der Reichs-
Bank herauSgegebe» wird , erscheint wöchentlich einmal zu dem vierteljährlichen Abon¬
nement- Preise von 1 M . 50 Pf .

Bürgerliche Stechtspflege .
Orffratltcht Aiffvrdrnwge».

« .489 . Nr . 33,344 . Bruchsal . Aus
Antrag dr» kath . Kircheusoudin Oestringen
werden olle Diejenigen , welche an den nuten
bezrichneten Grundstücke« in dem Grund -
und Psondbuche nicht eingetragene , auch
souft nicht bekannte dinglicheRechte , lehen¬
rechtliche oder fideikommiffarische Ansprüche
haben , oder zu haben glauben, ausgesor-
dert , solche

b innen zwei Monaten
dahier geltend zu wachen , andernfalls sie
den neuen Erwerbern gegenüber sür erlo¬
schen erklärt wirden .

Gemarkung Oefiringeu .
2 Ar 96 Meter Ackerland , Gewann Lau -

genwiese, es. I . Groß , as . Seb . Bender und
Eh . Ullrich.

49 Ar 14 Meter Ackerland , Gewann
Schleich, es. Joh . Ad . Heivzwann , as. Was¬
sergraben und Joh . Gg. Rothermel .

12 Ar 13 Meter Ackerland , am MiogolS -
hrimer Weg, es. Joachim Greulich, as . Pfar¬
rei Oestringen .

18 Ar 81 Meter Wiese , Gewann Grade
Wiese , es . LH . Metzger , as. Fr . Wimmer
Witwe .

15 Ar 69 Meter Ackerland , Gewann
Thal , es. Martin Hartlieb , as. Fußpfad .

5 Ar 31 Meter Wiese , Gewann Weiher-
wiese , es. Th . Greulich »nd Luise Hoffman «,
as - Jases Knittel .

35 Ar 82 Meter Ackerland , Gewann
Sand , es . Ed. Baroggio , as. Anton Effen-
prei » .

24 Ar 93 Meter Ackerland , Gewann
Sand , es . Anton EffenpreiS, as. Güterweg .

22 Ar 23 Meier Wiese , Gewanns Brei¬
loch , es. Waffe, graben , as. Jos . Holzinger
« nd Fcz . Jos . Habich .

11 Ar 16 Meter Ackerland , GewannHeß -
loch, es. Seb . Brecht, as. Joh . Hartlieb .

78 Ar 12 Meter Ackerland , Gewano
Mehlbauw . es . Alban Kimwling , as. Joh .
Kimmling .

10 Sr 16 Meter Ackerland , Gewann Al-
terSthal , es. Pfarrei Oestringen , as . Kerd.
Grämlich und I . Metzger.

34 Ar 20 Meter Ackerland , Gewann
Feierabend , es . Güterweg , as . deßgleichen .

10 Sr 5 Meter Wiese , Gewann Dorn -
heck, es. Gemeindewald, as . Pfarrei Oestrin -
gea.

17 Ar 51 Meter Wiese, Gewann Hinter -

wiese , es. Urban Bender , as. Jos . Gimbel
und I . G . Rothermel .

4 Ar 49 Meter Ackerland , Gewann Thal ,
es. Schuldienst Oestringen , as . Frz . Waa»
Witlwe .

Bruchsal , den 3 . Dezember 1877 .
Sroßh . bad. Amtsgericht'.
E. von Stockhorn .

Gomr« .
! B.366 . Nr . 21,162 . Engen . Gegen
! Karl Martin , Metzger von Sugrv , haben
! wir Gant erkannt , ond e» wird nunmehr
l zum Richtigstellung», und Borzugroerfahren
! Tag ahrt anberoumt ans
! Dienstag den 15. Januar 1878,>

B or w . ' /,9 Uhr .
LS werden alle Diejenigen , welche auS

was immer für einem Grunde Ansprüche
an die Santmasse machen wollen , aufgefor-
dert, solche in drr augesetzten Lagfahrt , bei
Vermeidung de» Ausschlussesvon der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte, schriftlich »der mündlich , anzumelden
und zugleich ihre etwaigen Vorzug«- oder
Unterpfand- rechte za bezeichnen , sowie ihre
BeweiSurkuuden vorzulegen oder den Be¬
weis durch andere Beweismittel allzutreten.

In derselben Tagfahrt wird ein . Masse-
Pfleger und ein GISubigcrauSschnß ernannt
ond ein Borg- «der Nachlaßvergleichversucht
werden, ond «S werden in Bezug auf Borg -
Vergleiche und Ernennung deS Maffepsle-
ger» and GläubigeranSschusseS dir Ntcht-
erscheinevdeu als der Mehrheit der Lrschie-
nenrn beitrctead angesehen werden.

Die im AnSlande wohnenden Blänbigrr
haben längstens bis zu jener Tagfahrt eiuen
dahier wohnenden Gewalthaber für den
Empfang aller Einhändigungen zu bestellen ,
welche nach den Besetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren
Verfügungen und Erkenntnisse mit der glei¬
chen Wirkung , wie wenn ste der Parte » er-
öffnet wären , nur an dem SitzuogSorte de»
Gericht» angeschlagen , beziehungsweiseden¬
jenigen im Au- lande wohnenden Gläubi¬
gern , deren Aufenthaltsort bekannt ist, durch
die Post zugeseudetwürden.

Eugen , den 18. Dezember 1877.
Großh . dad . Amtsgericht,

v. Stetten .
Oestering .

V 385 . Nr . 72,613 . Mannheim . Ge¬
gen Friedrich Mathe » Fuhrmann » Witt -
we, Lonise , geb. Schlaf , von hier, haben wir

Gant erkannt , »ub e» wird nunmehr zum
Richtigstellung» - und Vorzug- verfahren
Lagfahrt anberanmt ans

Montag den 14. Januar 1878,
Vormittag » 10 Uhr .

ES werten alle Diejenigen , welch« an»
« aS immer für einem Grund « » nsprüchr an
die Gantmaffe machen wollen , ansgefordert,
solche in der augesetztenTagfahrt , bei Ver -
wetdnog de» AnSschluffeS von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte, schriftlich oder mündlich , anzumelden
and zugleich ihre etwaige» Vorzugs « »der
UnterpfandSrechte zn beznchnrn , sowie ihre
BrwriSnrkunden vorzulegeu «der den Be¬
weis durch andere Beweismittel »nzntreten .

In derselben Tagsahrt wird ein Maffr -
pfieger ond ein GläubigerauSschuß ernannt ,
und ein Barg - »der Nachlaßvergleich ver¬
sucht « erde» , und e» werden in B «W «ns
Bsrgvergleiche und Ernennung de» Maffr -
pfieaer» nnb GlänbigeranSschnffeS die Nicht¬
erscheinende » »lS der Mehrheit der Erschie-
neuen beitrrtend angesehen werden.

Sie im Ausland « wahnende« Gläubiger
haben längsten» bi» zu jener Tagsahrt eine»
dahier wohnenden Gewalthaber für den
Empfang aller Einhändigungen zn bestellen ,
welche nach den Gesetzen der Partei selbst ge¬
schehen sollen, widrigenfalls alle wettere«
Verfügungen und Erkenntnisse mit der
Leichen Wirkung , wie wenn sie der Partei
eröffnet wären , nur an dem Sitzungsorte
de» Gericht» angeschlagen , beziehungsweise
denjenigen im AnSlande wohnenden Glän -
bigrr« , deren Aufenthaltsort bekannt ist,
durch die Post zngesendetwürden .

Mannheim , den 22. Dezember 1877.
Graßh . da». Amtsgericht.

Wallt .
V .85S . Nr . 41,457 . Freiburg .

Die Gant
de» Johann Morschhänser ,
Schieferdeckervon hier, betr .

Alle diejenigen Gläubiger , welch« ihre
Forderungen »or »nd io der heutigen Tag¬
sahrt nicht angemeldet habe », werden hiewit
von der vorhandenen Masse aoSgeschloffea .

B . R . W.
Freiburg , deu 17. Dezember 1877.

Großh . bad . Amtsgericht.
G r ä f f.

« .342 . Nr . 41,920 . Freiborg .
Die Gant

der Johann Brillmaier von
hier betr.

Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre
Forderungen vor und in der heutigen Tag¬
fahrt nicht augeweldet haben , werden hier¬
mit von der vorhandenen Masse anSge-
schloffen .

« . R . W.
Freiburg , den 20. Dezember 1877.

Großh . bad . Amtsgericht.
G r ä f f.

B.290 . Nr . 17,400 . Säckingen .
Die Gant

gegen
Nagelschmird Peter Brutsche
von Harpoliugen betr.

1. Präklusiv - Bescheid .
Alle diejenigen Gläubiger , welch« ihre

Forderungen vor oder in der heutigen Tag¬
sahrt nicht angemeldet haben , werden hier-
mit von drr vorhandenen Masse auSge-
schlofsen.

8. Ans Antrag und gemäß 8 1060 der
P O . wird

erkannt : ,
Die Ehefrau deS Peter Brutsche ,

Anastasia, geb. Steffen , sei sür berech¬
tigt zu erklären , ihr Bermögen von
dem ihres Ehemannes abzufoudero .

Säckingen, den 17. Dezember 1877.
Großh . bad . Amtsgericht .

Buhlinger .
« 505 . Nr . 61,083 . Pforzheim . In

der Gant gegen Georg Zobel hier werden
Alle , welche ihre Ansprüche nicht vor oder
in der Tagsahrt vsm Heutigen anmeldetrv ,
von der Masse anSgeschloffen.

Pforzheim , den 17 . Dezember 1877 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Arnold .

« .303 . Nr . 61,812 . Pforzheim .
I. AnSschluß - Erte notaiß .

In der Gant gegen Angnst Weckesser
von Eutingen werde» Alle, welche ihre An¬
sprüchenicht vor oder in der Tagsahrt vom
Heutigen anmeldeten , von der Masse ao»-
geschlosse».

II . Gemäß ß 1060 P .O . wird die Ver«
mögenlabsynderung zwischen dem Gant -
mann «nd seiner Ehefrau , Karvlina , geb.
Mürrle , von Eutingen , ausgesprochen.

Pforzheim , den 14. Dezember 1877.
Großh . bad . Amtsgericht.

Arnold .
« 504 . Nr . 60,626 . Pforzheim .

Ausschluß - Erke » ntuiß .
I » der Gant gegen Philipp Schmidt

hier werden Alle, welche ihre Ansprüche nicht
vor oder in drr Tagsahrt vom Heutigen au-
meldeteo, von der Masse ouSgeschloffen .

Pforzheim , den 1b. Dezember 1877.
Großh. bod . Amtsgericht.

Arnold .
« . 271 . Nr . 30,655 . Ossenbnrg .

In drr Gont de» Mehlhändlec» J »k«d
Kahn von Offenbor , werden alle Diejeni¬
gen , welche in der ScholdenrichtigstellaagS-
Tagfahrt ihre Forderungen nicht »«gemeldet
haben , damit von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

Ossenbnrg, den 19. Dezember 1877.
Großh . bod. Amtsgericht.

Gaur .
« . 898. Nr . 30,689. Ossenbnrg .

I. I » »er Gant de« Steinhaner » Christian
Hosmann von Ossenbnrg werden alle
Diejenigen , welche vor oder in der Schul -
deorichtigftrllnagS- Tagsohrt ihre Forderun¬
gen nicht angemeldet haben , damit von der
vorbandenen Moffe ausgeschlossen .

II . Die Ehefrau de » GanimauuS , Ste¬
fanie, geb. Maier , wird sür berechtigt erklärt,
ihr Vermögen von dem ihre» Ehemannes
abznsondern.

Offrnhurg , deu 20. Dezember 1877.
Großh . bad . Amtsgericht.

Saur .
« .341 . Nr . 12,181 . Wertheim . In

der Gant gegen Georg Michael Bauwan »
»»» Nasfig werden alle diejenigenGläubiger ,
welche ihre Forderungen weder vor noch in
der heutigen Tagfahrt angemeldet haben,
von der vorhandenen Masse anSgeschloffen .

Werthriw , den 80. Dezember 1877.
Großh . bod. Amtsgericht.

Kraft .
BermögellSabsoudekuosev.

« .897 . Nr . 18,025 . Dona ursch in -
gen .

Die Gant gegen Matthä
Winterhalter von Bräun¬
lingen betr.

Gem . 8 1060 P .O . wird
erkannt :

Dis Ehefrau der GantmanuS , Ka¬
tharina , grb. Wnrsthorn , sei für be¬
rechtigt zn erklären , ihr Vermögen
von dem ihre» Ehemannes abzusou-
dern.

« . R . W.
So geschehen,

Donaueschiugen, den 80. Dezember 1877.
Großh . bad . Amtsgericht.

Z - Pf -
« .307 . Nr . 15,476 . Baden .

Die Bant der Bierbrauer
H . Hang hier.

Wird
erkannt :

Die Ehefrau LcS Bierbrauer Hein¬
rich H a u g hier wird sür berechtigt
erklärt , ihr Vermögen von demjeni¬
gen ihre» Ehemannes abzusondern.

V . R . W.
S , geschehen,

Baden , de» 19. Dezember 1877.
Großh . bad . Amtsgericht.

, Fr . Mal leb re in .
I B .894. Nr . 69,568 . Mannheim .

Die Gant de» Zimmermeister»
Johann Marti » Kirsch dahier
betreffend.

Beschluß .
Ans Antrag der Ehesran deS Gantschuld-

«er», Anna Maria , grbornen Kaiser, wird

in Anwendung de» 8 1060 Pr ^O. die Brr -
« ögenSabsonderung zwischen dem Gant -
mann und seiner Ehefrau »«durch ausge¬
sprochen .

Mannheim , den 9. Dezember 1877.
Großh . bad . Amtsgericht.

Walli .
VerscholleuheitSvrrfahreu.

« L58 . Nr . 55,162 . Heidelberg . Rach,
dem Gchuhmechermeiper Johann Jahr »
von hier, der durch Verfügung Gr . Bezirks¬
amts hier vom 8 . August 1847 , Nr . 3K,? 11,
für verschollen erklärt wnrde , bi» hente keine
Nochricht von sich anher gelangen ließ, wird
besten Vermöge» seinen Erben nunmehr
endgiltig zngewiesen.

Heidelberg, den 17. Dezember 1877.
Großh bad . Amtsgericht.

Büchner .
Trbeiiwersiwse».

V 2S1 . Nr . 14,111 . Ktte « heim .
Die Witwe tcS Georg Kaltenbach , Ka¬
tharina , geb . Hermann , von Schmieheim
hat um Einweisung in Besitz und Bewähr
de, Nachlaffe» ihre» Ehemannes nochge¬
sucht.

Diesem Gesuche wird entsprochen, wen«
nicht

^ binnen » Wochen
Einsprache dagegen erhoben wird .

Ettenheim , deu 19. Dezember 1877.
Großh . bad . Amtsgericht.

S ch r e m p p.
Galm .

B .801 . Nr . 20.583. SrnSheim . Nach-
dem auf unser« öffentliche Aufforderung vom
23 . Okteber 1877 , Nr . 16812 , keine Ein -
sprachen dahier vorgetrageo wnrden , wird
nunwehr die Wittwe deS Altrathschreiber«
und Accisor» Franz Clan sing von Eich-
terSheiw, Helene Susanne , geb . Schüler ,
in den Besitz und die Gewähr der Verlassen»
schaft ihre» Ehemannes eingewieseu.

Sinsheim , 17 . Dezember 1877.
Großh . bad . Amtsgericht.

M u ß l e r.
Strafrechtspflege.

Ladungen and Fahndungen.
V .399. Nr . 6078 . Freiburg

In Anklagesacheu
gegen

Heinrich Ehriftos Heinze von
Mülhausen .

« egen Beihilfe oder Anstif¬
tung zum Diebstahl,

wird Taglahrt zur kreiSgerichtlicheu Haupt -
Verhandlung ans
Donnerstag den 17 . Januar 1878,

BvrmrttagS 9 Uhr ,
angeordnet , und wird hiezu der flüchtige
Angek ' agte mit dem Anfügen vorgeladen,
daß die Verhandlung and Aburtheiluug
stattfinden wird, er wag erscheinen»der nicht.

Die» wird dem flüchtigen Angeklagten
öffentlich bekannt gemacht .

Frrrbnrg , den 24. Dezember 1877.
Großh . bad . Srei ». und Hofgericht.

Strafkammer .
Der Vorsitzende:

». Rotte ck.
Ziller .

Urthtil-prrkünduugen .
B349 . Nr . 80,885 . Emmendingen .

I . A. S .
gegen

Karl Fi sch ang von Plitters¬
dorf, Elsatzreseroist I . Klaffe,
wegen unerlaubter Auswan¬
derung.

Wird ans gepflogene Hauptverhandluog
zu Recht erkannt :

Karl Aischang , Ersatzreservist I. Klaffe,
von Plittersdorf , zuletzt in Oberschaffhausen,
wird wegen AuSwouderuog ohne Anzeige
an die Militärbehörde mit 60 M ., im Falle
der Unbeibringlichkeit mit 14 Tagen Hast
unter Bersällung in die Kosten de» Straf¬
verfahrens und der UrtheilSvollstreckungbe¬
straft.

Die» wird dem abwesenden Angeklagten
hiemit verkündet.

So geschehen Emmendiogcn , den 10. De¬
zember 1877.

Sroßh . bod . Amtsgericht.
B u i s s o u.

Druck und Berla » der S . Braun ' schenHnfbnchdruckerri .
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